
Förderung für die Einführung eines Mehrweg-Systems in der Gastronomie  

Die Nutzung von Mehrwegsystemen im Take-Away-Gastronomiebereich hat gleich mehrere Vorzüge. 

Einerseits kann eine Belastung der Abfallwirtschaft durch Einwegverpackungen reduziert werden und 

andererseits kann der Gastronomiebetrieb selbst Kosten sparen, da sich Mehrwegsysteme, die mit 

unterschiedlichen Finanzierungsformen angeboten werden, oft schon nach wenigen Gerichten pro Tag 

lohnen. Zudem gilt ab 2023 eine Pflicht für die Nutzung von Mehrweg im Gastronomiebereich.  

Seien Sie als Gastronomiebetrieb dabei, Müll zu reduzieren und als Vorbild voranzugehen. Die Ge-

meinde Grasbrunn unterstützt Sie und Ihre Kund*innen dabei und gewährt einen Zuschuss bis zu 500€ 

pro Betrieb für den Umstieg auf ein Mehrwegsystem. Dadurch können Ressourcen geschont und CO2 

eingespart werden.  

Förderaktion für umweltbewusste Gastronomiebetriebe 

Bei der Einführung von Mehrwegsystemen für Take-away-Essen erhalten Gastronomiebetriebe einen 

einmaligen Zuschuss von maximal 500 Euro, unabhängig vom System, für das Sie sich entscheiden. 

Gefördert werden finanzielle Aufwendungen zum Einstieg in ein Geschirr-Mehrwegsystem. Der Zu-

schuss deckt einen Teil der Systembeteiligungsgebühren für überregionale Mehrwegsysteme, Befül-

lungsgebühren oder Anschaffungskosten für Mehrweggeschirr ab. Nutzungsgebühren sind durch ent-

sprechende Dokumente glaubhaft nachzuweisen. Für den Zeitraum von bis zu 12 Monaten ab Antrag-

stellung können Rechnungen bis zum Höchstbetrag eingereicht werden.  

Voraussetzungen sind: 

- Ausgabe des Essens durch den Gastronomiebetrieb in der Gemeinde Grasbrunn  

- Vertrags- oder Nutzungsdauer von mindestens einem Jahr  

- Abschluss eines Vertrags mit einem Systemanbieter bis zum 31.03.2022 

Nicht förderfähig sind: 

- Mehrweggeschirr aus Melaminharz oder Bambus. Bei Temperaturen über 70 Grad können sich 

gesundheitsschädliche Stoffe lösen. 

- Mehrweggeschirr aus unbeschichtetem Aluminium, da sich das Aluminium bei säurehaltigen 

oder salzigen Speisen lösen kann.  

Füllen Sie den Antrag bitte vollständig aus und reichen Sie ihn mit Rechnungskopien für das abge-

schlossene Mehrwegpoolsystem bei uns ein. Gerne per Mail an Klimaschutz@grasbrunn.de oder per 

Post an Gemeinde Grasbrunn, Lerchenstraße 1, 85630 Grasbrunn. Sollten Sie sich nicht sicher sein, ob 

Sie die Voraussetzungen für eine Förderung erfüllen, setzen Sie sich bitte vor der Beauftragung mit uns 

in Verbindung. 

Bei dem Förderprogramm handelt es sich um eine freiwillige Leistung der Gemeinde Grasbrunn. Ein 

Rechtsanspruch auf Bewilligung von Zuschüssen besteht nicht. Die Zuteilung erfolgt im Rahmen der 

haushaltsrechtlich zur Verfügung stehenden Mittel in der Reihenfolge des Eingangs der vollständigen 

prüfungsfähigen Unterlagen. 
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Informationen zu Mehrwegsystemen 

Unter www.esseninmehrweg.de finden Sie umfassende und neutrale Infos und Tipps rund um das 

Thema Mehrwegbehälter. Darüber hinaus gibt es dort auch einen umfangreichen Überblick über Her-

steller, Abläufe und Bezugsadressen von Mehrwegbehältern. 

Ansprechpartner der Gemeinde bei Fragen 

Gerne wenden Sie sich an Klimaschutzmanagerin Johanna Schmidt per Telefon unter 089 461002 127 

oder per Mail unter johanna.schmidt@grasbrunn.de 
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